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Anlage 9 zur GRDrs 844/2009
Hebung von Beamtenstellen
zum Stellenplan 2010
	Stellen-

nummer
	Amt
	Hebung von
	Hebung nach
	Funktions-

bezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    €

	370 0201 100
	Branddirektion 
	A 13 hD
	A 14
	Sachbearbeiter/in Grundsatz-angelegenheiten
	1,0
	0

	370 0203 007
	Branddirektion
	A 12
	A 13 gD
	Dienststellenleiter/ in
	1,0
	0

	370 0203 023
	Branddirektion
	A 10
	A 11
	Stv. Dienststellen-leiter/in
	1,0
	0

	370 0203 732
	Branddirektion
	A 10
	A 11
	Stv. Dienststellen-leiter/in
	1,0
	0

	370 0203 733
	Branddirektion
	A 10
	A 11
	Stv. Dienststellen-leiter/in
	1,0
	0

	370 0301 050
	Branddirektion
	A 8
	A 9 mD
	Sachbearbeiter/in Zentralwerkstatt Feuerlöscher
	1,0
	0


Antrag

Beantragt wird die Hebung von 6,0 Beamtenstellen im Einsatzdienst bei der Branddirektion, Abteilung Einsatz (37-2) und Abteilung Technik (37-3) aufgrund Arbeitszeitregelung (personalkostenneutrale Umsetzung der 48-Stundenwoche im Einsatzdienst der Berufsfeuerwehr - Einführung einer Opting-Out-Regelung, GRDrs. 887/2007).
Begründung

Im Zuge der Einführung einer Opting-Out-Regelung bei der Branddirektion waren insg. 39 Stellen in ihrer Ausweisung an die entsprechenden Bewertungen anzupassen. Zum Stellenplan 2008 wurden hiervon 33 Stellen gehoben, deren Stelleninhaber zum damligen Zeitpunkt bereits laufbahnrechtlich so weit waren, dass sie entsprechend den gehobenen Stellen befördert werden konnten (17,0 Stellen von Bes.-Gr. A 7 nach Bes.-Gr. A 8, 11,0 Stellen von Bes.-Gr. A 7 nach Bes.-Gr. A 9 m.D., 
1,0 Stelle von Bes.-Gr. A 8 nach Bes.-Gr. A 9 m.D., 3,0 Stellen von Bes.-Gr. A 10 nach Bes.-Gr. A 11, 1,0 Stelle von Bes.-Gr. A 13 g.D. nach Bes.-Gr. A 13 h.D.).

Die übrigen 6 Stellen sind nun zum Stellenplan 2010 zu heben. Die Hebung dieser Stellen ist kostenneutral, da zur Finanzierung der Mehrkosten bereits seit vergangenen Jahr im Rahmen der Opting-Out-Regelung und durch die Anpassung der Satzung zur Arbeitszeit im Einsatzdienst der Berufsfeuerwehr (Feuerwehrarbeitszeitsatzung, FwAzS) freiwillige Mehrarbeitszeit von den Mitarbeitern des Einsatzdienstes der Feuerwehr geleistet wird. 
